
 
1 

 

Versammlung der Einwohnergemeinde Oppligen 
Donnerstag, 29. November 2022, 20.00 Uhr in der Turnhalle Oppligen 
 
Vorsitz: Schmid Peter, Gemeindepräsident 
 
Protokoll: Gehrken Cornelia, Gemeindeschreiberin 
 
Stimmenzähler: wird verzichtet 
 
Anwesend: Stimmberechtigte:  479 
 Anwesende Stimmberechtigte:   23 (4.8%) 
 
Stimmrecht: Nicht stimmberechtigt sind: 
 Stefan Kammermann, Thuner Tagblatt 
 Cornelia Gehrken (Gemeindeschreiberin) 
 Sascha Fankhauser, Feuerwehrkommandant Regionalfeuerwehr Oberdiessbach 
  
Publikation: Der Vorsitzende stellt fest, dass die Einberufung der heutigen Gemeindeversamm-

lung in den Amtsanzeigern Nr. 42 vom 20. Oktober 2022, Nr. 43 vom 27. Oktober 
2022 und Nr. 47 vom 24. November 2 unter Einhaltung der gesetzlichen Frist er-
folgt ist. Zudem haben die Bewohnerinnen und Bewohner das "Oppligeninfo" mit 
den Erläuterungen zu den Traktanden anfangs November 2022 zugestellt erhal-
ten. 

 
Einwände gegen die Publikation: Keine 

 
Traktanden: 
1. Bürgerbriefe; Übergabe an die Jungbürgerinnen und Jungbürger 
2. Budget 2023, Festlegung der ordentlichen Steueranlagen; Beratung und Genehmigung 
3. Finanzplan 2022 – 2027; Kenntnisnahme 
6. Orientierungen aus den Ressorts 
7. Verschiedenes 
 
Die Traktandenliste wird nicht bestritten. 
 
GP Schmid erklärt die Versammlung als eröffnet. 
 
1. Bürgerbriefe; Übergabe an die Jungbürgerinnen und Jungbürger 
Sechs Jungbürgerinnen und Jungbürger 
Augsburger Noemi Norina 
Daepp Andrin 
Mäder Ilona Carina 
Mosimann Jonas 
Mosimann Nicola 
Natkunarajah Asvin 
konnten eingeladen werden.  
 
Zwei Jungbürger Andrin Daepp und Jonas Mosimann durfte die Gemeindeversammlung persönlich begrüssen. 
 
GP Schmid erklärt den anwesenden Jungbürgern, dass mit 18-Jahren geheiratet werden kann, auch Autofahren 
ist erlaubt, ihr könnt in Gremien gewählt werden, selber abstimmen und wählen und ab 18 Jahren müsst ihr 
auch Steuern bezahlen.  
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GP Schmid gibt den Jungen folgendes Zitat mit auf den Weg: 
"Bist du erst gross, dann siehst du ein, wie schön es war ein Kind zu sein." 
oder vielleicht etwas sarkastischer: 
"Erwachsene sind Jugendliche ohne Visionen." 
 
Ihr habt sie hoffentlich, Träume und Visionen von eurer Zukunft! Ab heute könnt ihr sie aktiv einbringen. Sofort! 
– Wir hören euch gerne zu. 
Und es werden viele Fragen auf euch und uns alle zukommen. Helft uns mit, die richtigen Antworten zu finden 
und engagiert euch für die Gesellschaft und für unsere Gemeinde. Das würde uns sehr freuen! 
 
Die Gemeinde Oppligen wäre sehr froh, wenn sich die Jungbürgerinnen und Jungbürger auch im Vereins-, 
Kultur- und Gemeinwesen und der Feuerwehr einsetzen würden.  
GP Schmid wünscht den Jungbürgern alles Gute und übergibt neben dem Jungbürgerbrief einen Gutschein von 
CHF 50.00 der Thuner Innenstadt und eine Tafel Schokolade. 
 
 
2. Budget 2023 / Festlegung der ordentlichen Steueranlagen / Beratung und Genehmigung 
 
GP Schmid erläutert, dass die Steuereinnahmen nicht verlässlich prognostiziert werden können. Die Gemeinde 
Oppligen beschränkt sich vor allem darauf, die Kosten im Griff zu haben. GP Schmid informiert über das Budget 
2022 und erklärt in den Sachgruppen die wesentlichen Abweichungen: 
Einwohnergemeinde Oppligen

Erfolgsrechnung Budget 2023 Budget 2022 Abw eichung in CHF 

KontoFunktionale Gliederung ER Aufw and Ertrag Aufw and Ertrag Aufw and Ertrag

Total 2'487'031 2'284'891 2'441'263.00 2'410'313.00 45'768.00 -125'422.00

Netto Aufw and 202'140 30'950.00

0 Allgemeine Verw altung 330'200 57'200 358'850.00 58'200.00 -28'650.00 -1'000.00

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 81'400 65'600 78'900.00 60'600.00 2'500.00 5'000.00

2 Bildung 763'320 83'900 711'750.00 85'300.00 51'570.00 -1'400.00

3 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche 12'800 14'700.00 -1'900.00

4 Gesundheit 2'100 2'100.00 0

5 Soziale Sicherheit 551'150 535'450.00 500.00 15'700.00 -500.00

6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 121'600 2'500 111'500.00 3'700.00 10'100.00 -1'200.00

7 Umw eltschutz und Raumordnung 487'161 445'863 449'313.00 411'013.00 37'848.00 34'850.00

8 Volksw irtschaft 5'500 34'000 6'500.00 35'000.00 -1'000.00 -1'000.00

9 Finanzen und Steuern 131'800 1'595'828 172'200.00 1'756'000.00 -40'400.00 -160'172.00  
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Das Budget 2023 basiert auf den folgenden Steueranlagen: 
Steueranlage:  1,5 Einheiten   unverändert 
Liegenschaftssteuer: 1,2 ‰ des amtlichen Wertes unverändert 
Hundesteuer  CHF 75.00   unverändert 
Das Budget 2023 weist einen Verlust von CHF 202'140 aus. Die Energie-, Sozial- und Schulkosten fallen 2023 
wesentlich höher aus, als in den Vorjahren. Der Aufwandüberschuss wird durch das Eigenkapital gedeckt. 
 
Die wichtigsten Erläuterungen zu den einzelnen Sachgruppen: 
 
0 Allgemeine Verwaltung 
Die Gemeinde Oppligen hat die Geschäftsführung der ARA unteres Kiesental im Mandat übernommen. Im Kon-
to "Löhne Verwaltungspersonal" ist der Lohnaufwand der Geschäftsführung enthalten. Der Ertrag dieses Man-
dates ist im Konto "übrige Entgelte" ersichtlich. 
2023 wird das Organisationsreglement der Gemeinde Oppligen überarbeitet. Im Konto "Dienstleistungen Dritter" 
ist die Projektbegleitung durch einen Spezialisten berücksichtigt. 
 
Die Digitalisierung schreitet voran. Die Lizenz für die e-Belege in der Buchhaltung und das digitale Visieren so-
wie eine Share-Point-Lösung für die Daten-Archivierung des Gemeinderates werden per 1.1.2023 beschafft. 
 
1 öffentliche Ordnung und Sicherheit 
Stand der SF Feuerwehr CHF 92'133.00. 
 
2 Bildung 
Primarschule Oppligen 
Es wird geplant, nach Vorgabe des Kantons ein Schulsekretariat von ca. 10 Stellenprozenten im 2023 weiterzu-
führen. 
Aktuell haben wir in Oppligen die Basisstufe mit 3 Jahrgängen (Kindergarten und 1. Klasse). Die Klasse in der 
Basisstufe umfasst 22 Kinder. 
13 Kinder besuchen die 3-stufig geführte 2./3./4. Klasse und 19 Kinder befinden sich in der 5./6. Klasse.   
 
Sekstufe 1 Wichtrach 
Der Beitrag an die Sekstufe I Wichtrach wird durch den Neubau erheblich teurer. Dies während der gesamten 
vorgeschriebenen Abschreibungsdauer von 33 Jahren. Wann diese Mehrkosten mit einer Steuererhöhung ge-
deckt werden müssen, ist noch offen.  
Aktuell besuchen 23 Kinder die Sekstufe I Wichtrach. Die Abrechnung erfolgt nach Schülerzahlen. 
Auch die Kosten IBEM Integration und besondere Massnahmen werden um 25% gegenüber Rechnungsjahr 
2021 ansteigen. 
 
Schulliegenschaft 
Die Abwartslösung ist mit mehreren Teilzeit-Mandaten geregelt. Die Umgebungsarbeiten und die Sommerreini-
gung durch externe Firmen werden im Unterhalt verbucht. Das Schulhaus ist in die Jahre gekommen und es 
werden öfter Unterhaltskosten generiert. Für die Abklärungen des Schulraumbedarfs sowie der baulichen Er-
tüchtigung inkl. Energetischen Massnahmen, hat der Gemeinderat Oppligen einen Auftrag an einen Spezialisten 
für eine Bedarfsanalyse erteilt. Werden dazu vermutlich in der Frühjahresversammlung einen entsprechenden 
Kredit beantragen. 
 
3 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche 
Die 1. Augustfeier 2023 findet in Kiesen statt. 
 
4 Gesundheit  
Keine Bemerkungen  
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5 Soziale Sicherheit 
Die Kosten Lastenausgleich Soziales werden gemäss Berechnungstool vom Kanton Bern um 10% höher ausfal-
len. 
 
6 Verkehr 
An der GV 2018 wurden CHF 200'000.00 für die Sanierung der Gemeindestrassen gesprochen. 2022 wurden 
die Sanierungen abgeschlossen. Im Budget 2023 ist lediglich ein Betrag für ordentliche Unterhaltsarbeiten ent-
halten. 
 
7 Umweltschutz und Raumordnung 
Wasser/Abwasser/Kehricht 
2023 werden neue Anschlussgebühren erwartet (Neubau 'alte Mosti', Tiergarten) 
Zu beachten ist, dass mit den Gebühren folgende Gewinne erzielt werden: Wasser: CHF 5’070, Kehricht: CHF: 
1'150.00. 
Die ARA unteres Kiesental erhöht die Gemeindebeiträge von CHF 100.00 auf 150.00 pro Einwohnerwert. Der 
Gemeinderat hat beschlossen, diese Erhöhung vorerst nicht zu vollziehen, da im Bereich des Abwassers hohe 
Rücklagen bestehen. Deshalb wird in dieser Position ein Verlust von CHF 18'500 budgetiert. Zu gegebener Zeit 
müssen die Abwassergebühren erhöht werden. 
In den Rückstellungen befinden sich folgende Werte per 31.12.2021:  
Wasser: EK CHF 388'552.25, Werterhalt: CHF 306'775.40 
Abwasser EK CHF 469'749.53, Werterhalt CHF 605’286.40  
Kehricht EK 140'675.54 
Die Hundetaxe bleibt unverändert auf CHF 75.00 pro Tier. 
 
8 Volkswirtschaft 
Keine Bemerkungen 
 
9 Finanzen und Steuern 
Die Steuern sind nach den neuesten Erkenntnissen und unter Beachtung der Finanzplanungshilfe des Amtes 
für Gemeinden und Raumordnung (AGR) berechnet worden. Das aktuelle Budget basiert auf einer Steueranla-
ge von 1.5 wie bereits im 2022. Die Gemeinde Oppligen weiss, dass mit sehr grossen Schwankungen im Steu-
erertrag gerechnet werden muss. Die Neubewertung der amtlichen Werte und Eigenmietwerte werden sich auf 
die Einkommens-, Vermögens- und Liegenschaftssteuern auswirken. 
Für das Budget 2023 sind die Steuererträge bei den natürlichen und juristischen Personen mit einem Durch-
schnitt errechnet worden. 
Der Beitrag aus dem Finanzausgleich wird (mit CHF 90'000) tiefer ausfallen als 2022. Für die Berechnung des 
Finanzausgleichs ist unser harmonisierter Steuerertragsindex (HEI) von 96.04 massgebend. Unter 86 erhalten 
die Gemeinden eine Mindestausstattung. Ab 86 erhalten die Gemeinden einen Beitrag (Disparitätenabbau) aus 
dem Lastenausglich. Ab 100 zahlen die Gemeinden in den Lastenausgleich. 
Das kantonale Mittel beträgt 100. Zum Vergleich: Muri 173.83, Kiesen 102.77, Wichtrach 92.37 und Brenzikofen 
86.00. 
 
Antrag des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat beantragt die Genehmigung der Steueranlage für die Gemeindesteuern in der bisherigen Hö-
he von 1.5 Einheiten und die Genehmigung der Liegenschaftssteuern in der bisherigen Höhe von 1.2 Promille.  
Die Hundetaxe ist auf CHF 75.00 pro Tier zu belassen. 
Das Budget 2023 ist mit einem Verlust von CHF 202'140.00 zu genehmigen. 
 
Diskussion: 
Die Diskussion wird nicht verlangt. 
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Beschluss: 
Der Antrag des Gemeinderates wird einstimmig angenommen. 
 
 
3. Finanzplan 2022-2027; Kenntnisnahme 
GP Schmid erläutert kurz die Zahlen aus dem Finanzplan. Der Finanzplan ist lediglich eine Kenntnisnahme und 
dient dem Gemeinderat als Führungsinstrument.  
Die Tabellen zeigen das Ergebnis des Gesamthaushaltes und die Entwicklung des Eigenkapitals in CHF. 
 
In der Gemeinde Oppligen stehen aktuell keine grösseren Investitionen an. 2023/24 wird eine Sanierung der 
Gebäudehülle des Schulhauses geplant. Bei einer Steueranlage von 1.5 Einheiten wird zurzeit ein Defizit 
ausgewiesen. In den Spezialfinanzierungen (Wasser/Abwasser/Abfall) werden die nötigen Vorfinanzierungen 
zurückgelegt. 
Das massgebende Eigenkapital (299) per 1.1.2022 beträgt CHF 1‘383‘333.76.' 
Mit den Defiziten in den nächsten 5 Jahren von insgesamt rund CHF 372'000 wird sich das Eigenkapital auf 
rund CHF 1‘000‘000.00 reduzieren. 
 
Infolge Ukraine Krieg und den Nachwirkungen von Covid19 ist mit einem steigenden Lastenausgleich Soziales 
zu rechnen. Die Steuerertragsentwicklung muss abgewartet werden. Die drei Mehrfamilienhäuser im Tiergarten 
an der Brenzikofenstrasse werden per Ende 2023 bezogen. 
 
Diskussion:  
Die Diskussion wird nicht verlangt. 
 
4. Orientierung aus den Ressorts 
GP Schmid (Präsidiales, Finanzen, Sicherheit) 
 
Sicherheit 
Regiofeuerwehr Oberdiessbach; Sascha Fankhauser, Kommandant ist an der heutigen Gemeindeversamm-
lung anwesend. GP Schmid bedankt sich für seine Arbeit zu Gunsten der Verbandsgemeinden. 
 
Notfalltreffpunkt; Um bei Katastrophen und in Notlagen die Sicherheit für die Bevölkerung zu erhöhen, richtet 
der Kanton Bern seit 2021 schrittweise 236 Notfalltreffpunkte (NTP) ein. Im Ereignisfall nehmen die Gemeinden 
diese in Betrieb. Die NTP stehen danach der Bevölkerung als Anlauf- und Informationsstellen zur Verfügung. 
Wir haben uns Kiesen angeschlossen. Ihre Anlaufstelle im Ereignisfall: In Katastrophen und in Notlagen, wie 
beispielsweise einem Erdbeben, einem schweren Unwetter oder einem längerdauernden Stromausfall ist es 
möglich, dass auch Telefon und Internet ausfallen. Um die Auswirkungen für die Gesellschaft zu reduzieren, hat 
der Kanton Bern in enger Zusammenarbeit mit acht Berner Gemeinden ein kantonales Konzept «Notfalltreff-
punkte» (NTP) erarbeitet. Dieses lehnt sich an ein bereits bestehendes Konzept der Kantone Aargau und Solo-
thurn und des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz (BABS) an. Notfalltreffpunkte sind in Katastrophen und in 
Notlagen im Kanton Bern künftig Anlaufstellen für die betroffene Bevölkerung. Dort erhalten Sie Informationen 
über die aktuelle Lage und haben die Möglichkeit, Notrufe abzusetzen. 
Information  
Katastrophen und Notlagen lösen in der Bevölkerung enorme Verunsicherung aus. Transparente Informationen 
über Lage und Lageentwicklung ist in der Bewältigung des Ereignisses von zentraler Bedeutung. Aber auch 
Informationen über noch vorhandene Versorgungsmöglichkeiten oder Warnungen und Verhaltensempfehlungen 
können an die Bevölkerung weitergegeben werden. Die Bevölkerung kann ihrerseits Informationen zur Lage 
deponieren.  
Kommunikation  
Alle NTP verfügen zudem über Mittel zur autarken Notkommunikation (POLYCOM). Diese gewährleisten die 
Erreichbarkeit der Partner des Bevölkerungsschutzes und die Alarmierung von Polizei, Feuerwehr und Sanität 
via Regionale Einsatzzentrale (REZ). In zweiter Priorität dienen die Geräte zur Beschaffung von Informationen 
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und der Koordination von optionalen Erweiterungsleistungen. Der NTP fungiert also primär als Informations- und 
Interaktionspunkt und bei einem Ausfall der ordentlichen Kommunikationsmittel als Notrufstelle. Ziel ist, Informa-
tionsbedürfnisse der Bevölkerung abzudecken, die Alarmierung der Blaulichtorganisationen sicherzustellen und 
Panik, Ängsten, Ungewissheit, Gerüchten und Spekulationen entgegenzutreten. Der Gemeinderat wird nach der 
Installation des gemeinsamen Notfalltreffpunkts die Bevölkerung informieren. 
 
Finanzen 
Keine weiteren Themen  
 
Präsidiales 
Zusammenarbeit Nachbargemeinden; Die Gemeinde Oppligen orientiert sich sowohl der Kiese entlang auf-
wärts (Brenzikofen, Herbligen, Oberdiessbach, Linden) als auch abwärts (Kiesen und Jaberg). Auch mit den 
Präsidien der 6 Verbandsgemeinden Kiesen, Jaberg, Gerzensee, Kirchdorf und Wichtrach finden immer wieder 
Gespräche statt. Themen dabei ist die Förderung der Zusammenarbeit in allen Bereichen, von der Verwaltung, 
Schulraum über die Sicherheit bis zum Erreichen des Klimaziels Netto Null 2050, um nur einige Beispiele zu 
nennen. 
 
GR Bieri (Infrastruktur und Abfallentsorgung) 
Grünsammelstelle in Brenzikofen Familie Lüthi; Es steht ein Container der Gemeinde Oppligen zur Verfü-
gung, um die Neophyten sachgerecht zu entsorgen.  
 
Wasserschaden im Schulhaus; Eine defekte Leitung bei der WC Spülung verursachte einen grösseren Was-
serschaden im untenstehenden Geräteraum der Turnhalle. Rund 50 Stühle mussten entsorgt werden. 
 
GR Lädrach (Soziales) 
Rückblick 2021: Der Begegnungsplatz wird nun für den monatlichen Dorfträff benutzt. Dieser wurde dieses 
Jahr eingeführt. Alle sind willkommen, ob Senioren, Kinder, Mütter oder Väter oder Alleinstehende. Dort steht 
aktuell ein Weihnachtsbaum, der mit Solarleuchten ausgestattet ist. Im Winter finden keine Dorfträff auf dem 
Begegnungsplatz statt. Während den Wintermonaten finden wieder die monatlichen Seniorenessen statt.  
 
GR Anneler (Bildung) 
Sekundarstufe 1 Wichtrach; GR Anneler zeigt ein Bild der Sekundarschule aus dem Jahr 1948. Im Vergleich 
der Neubau von 2022. Das neue Schulhaus ist sehr gut gelungen. Die Hauswartung konnte um 60 Stellenpro-
zente aufgestockt werden. 
Das Musical der Sekstufe 1 wird alle drei Jahre durchgeführt. Im Juni 2023 finden die Vorstellungen an vier 
Tagen statt.  
Schule Oppligen; Frau Wyssen konnte für die 1.-3. Klasse gefunden werden.  
 
 
GR Daepp (Wasser und Abwasser) 
Wasserversorgung Blattenheid; Das Reservoir Herbligen wurde nach 110 Jahren erneuert.  
Die Wasserversorgung Blattenheid ist sehr gut digitalisiert. GR Daepp kann jederzeit die Daten des 
Wasserverbrauchs anschauen. Auch ein hoher Wasserverlust kann sofort festgestellt werden. Die Gemeinde 
Oppligen hatte ein Leck an der Brenzikofenstrasse. Eine alte 100jährige Leitung hatte einen Riss.  
Die 2. Etappe der Schieber Kontrolle am Bärgli konnte durchgeführt werden. An zwei Stellen wurden die 
Schieber ersetzt. 
ARA unteres Kiesental; Die alte ARA Anlage der Gemeinde Bleiken (heute Gemeinde Oberdiessbach) ist 
abgesprochen und muss an die ARA unters Kiesental angeschlossen werden. Der Preis für die Leitung durch 
die Gemeinde Brenzikofen wurde festgelegt und an die ARA Kiesental überschrieben. 
Die Gebühren für die Verbandsgemeinden wurde von 100 auf 150 pro Bewohnergleichwert erhöht. Die 
Gemeinde Oppligen verzichtet auf eine Erhöhung der Gebühren im 2023. 
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Wasserbauverband Chisebach; Ziel des Projektes ist es das Erbauen des Hochwasserschutzes bis nach 
Kiesen. Aktuell laufen in Oppligen und Herbligen die Einspracheverhandlungen.  
 
 
5. Verschiedenes 
Samuel Flükiger, Verkehrssituation Eichenweg – Neumattweg, Antrag  
Herr Flükiger stellt den Antrag, einen Verkehrsspiegel zu montieren. Das Geschäft wird in der Werk- und Lie-
genschaftskommission weiterbearbeitet. 
 
 
Sascha Fankhauser, Regiofeuerwehr Oberdiessbach 
Herr Fankhauser erklärt, dass die Feuerwehr gut funktioniert. Es mangelt jedoch an Personen, die sich für die 
Feuerwehr zur Verfügung stellen. Es gibt ab 12 Jahren die Möglichkeit, die Jugendfeuerwehr zu besuchen. Wie 
wichtig die Einsatzbereitschaft ist, zeigte sich beim Brand der Migrol-Tankstelle in Oppligen. 
 
 
Zum Schluss 
GP Schmid dankt den Anwesenden für das Erscheinen an der Versammlung. Schmid wünscht eine erholsame 
Adventszeit und gute Gesundheit! Er schliesst die Versammlung und bittet die Gäste an anschliessenden Apéro 
teilzunehmen. 
 
Ein weiterer Dank geht vom Gemeinderat Daepp an den Gemeindepräsidenten Schmid für seinen grossen Ein-
satz zugunsten der Gemeinde Oppligen! 
 
Schluss der Versammlung: 21.00 Uhr 
 
Genehmigt an der Gemeinderatssitzung vom 23.1.2023 (voraussichtlich). 
  
Der Gemeindepräsident: Die Gemeindeschreiberin: 
 
Peter Schmid Cornelia Gehrken 


